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General -Anzeiger der Haupt- und Refidmzstadt Karlsruhe « nd Umgebung.

Plchetzitimer
Karlstraß « Kr. N.
Mot«ti»»»dr»A.
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Adolf Menzel .
Bon Ludwig Bietsch .
(Schluß au» dem 1 . Blatt .)

Wenn Menzel auch in den folgenden Jahrzehnten bi»
diesen Tag von Zeit zu Zeit immer wieder von der Lust an¬
gewandelt wird , Vorgänge und Einzelgestalten au» älteren
Zeiten, besonder» an» dem 16 . , 17 . und 18 . Jahrhundert, zu
Gegenständen von Gemälde» und farblosen Bildern (wie die
beiden bewunderungswürdigen: » Heinrich VIII . mit Anna
Boleyn tanzend" und » Friedrich II . am Sarge de » Großen
Kurfürsten" ) z » wählen, so sind die meiste» seiner neuern
Schöpfungen und Schilderungen au» dem Lebe» der Gegenwart .
Wo er e» packt , ist e» interessant. Seit dem Krönungsbild
wurden ihm von Seiten der Mitglieder unsere » Königshauses
die ehrendsten Auszeichnungen zu Theil . Er war und ist
stets ein hochgeschätzter Gast bei den Hoffesten . Sein Maler-
a» ge ist niemals blind gewesen gegen den Glanz und Reiz
diese » festlichen Gewühls, das sich in prachtvollen , lichtdurch -
strahlien Räumen bewegt , nicht gegen den der einzelnen Ge¬
stalten , au» denen sich die Masten zusammensetzen .

Nicht wenige seiner glänzendsten Meisterwerke aut den
letzten lünfundzwanzig Jahren geben solche Eindrücke von
miterl .bten Festen am Preußischen KönigShof wieder ; im
Gesammtcharakter getreu und echt , aber dennoch nicht so , daß
die Gestalten und Lokalitäten etwa sklavisch -porträtgetreu der
Wirklichkeit nachgebildet wären . Jene reproduziren aufs
lebendigste die Typen dieser Gesellschaft ; aber nicht diese oder
jene bestimmte Herren und Damen von So und So . Eine
Ausnahme macht da» kleine, liebenswürdige Bild

. » Kaiser
Wilhelm I . auf einem Hosball Cercle haltend " und die Feder¬
zeichnung : » Der Salonder Gräfin v . Schleinitz " mit den Bildni ' jen
der LieblingSgäste des Hauses, welche hier die Gestalt de5 an¬
wesenden deutsche» Kronprinzen umgebe » . Dassiguren - und farben¬
reichste, in jeder Hinsicht merkwurvlgste Werk Menzels unter
diesen Hoffest -Schilderungen ist das berühmte » Büffettsouper"
in einem kerzenhellen weiten Saal im frei behandeltenCharakter
der Schlüterzimmer des königlichen Schlosses . An malerischer
Vollendung kommt ihm manche kleine Darstellung einzelner
Episoden dieser Feste freilich mindesten » gleich. Ebenso heimisch
als in dieser glanzvollen Welt des HoleS und der höchsten
Schichten der Gesellschaft, ist unser Bteister aber auch in den
Werkstätten des schwer arbeitenden Volkes . Außer den zahl¬
reichen Zeichnungen und Aquarelle» , welche von dem intimsten
Studium Handwerkerjeder Gattung bei ihrer Arbeit zeugen , gibt
den großartigsten Beweis dasür das heute in der National¬
galeris befindliche Werk des Meisters : „ Das Eisenwalzwerk. "
ES ist eine ebenso eminente Schöpfung hinsichtlich ihrer rein
malerischen Qualitäten , der Herausarbeitung der FenerS-
gluthschein - Wirknng im Halbdunkeln , dampferfüllten Raum
auf Menschenköpfen , - Gestalten und lobten Gegenständen, wie
in Bezug auf die Schärfe der Beobachtung der Einzelvor-
gäng« der Bewegungen, des Verhaltens und Aussehens jener
» Cyklopen " unserer Hüttenwerke bei ihrer heißen Arbeit in
diesen Erzeugungswerkstätten der gewaltigen Werkzeuge der
modernen Industrie und de» Verkehrs der Völker .

Im ganzen Reiche der sichtbaren Welt , die seine Blicke
erschauen, strömen ihm die Bildmotive zu, überall hat er die
aller umfassenden und durchdringenden Augen offen und den
Bleistift bereit , der von den Fingern der linken wie von denen
der rechten Hand mit gleicher unfehlbarer Sicherheit, bald in
scharf bestimmtenLinien, bald in tief gesättigten, zart hingehanchte »
und breit hingesetztenTöne» , auch den farbigen Eindruck spiegelnd ,
im Fluge die wichtigsten Notizen über das in der Wirklichkeit
Ungeschaute in da» Skizzenbuch schreibt. Aber nichts bleibt
nur Slizze. Alles wächstzum fertigen , in allen Theilen mit gleicher
Gewiffenhastigkelt durchgearbeiteten , farbigen Gemälde, bald
in Qel , bald in Aquarell- und Gouachefarben oder zur bild-
artigen Zeichnung mit voller Tonwirkung mit der Feder oder
dem Bleistift auSgeführt, dem Material und Instrument,
welchem nie ein andrer Künstler vor und neben Menzel eine
ähnliche AuSdruckSfähigkeit und einen ähnliche: Reichthunr der
Wirkungen abzugewinnen vermocht hat . So vermehrt jede
seiner Sommer- und Herbstreisen , jeder neue Aufenthalt an
Badeorten, zu denen er fast in jedem Jahre wiederkehrt , den
schon so Ungeheuern Schatz de» von ihm Geschaffenen. Da»
umfang- und figurenreichste dieser Bilder, zu welchen eine
Sommer- und Herbstreise Menzel Beranlaflnng und Motive
gab , ist da« der »Piazza d 'Erbe zu Verona " mit der über¬
schwenglichenFüll« der Gestalten , diese Schilderung de» bunte-
sten und eigenartigen menschlichen Treiben». Andre der¬
artige Bilder von gleichen Vorzügen find die einer frühern
Zeit entstammende «, nach Menzel» erstem Pariser Aufenthalt
1887 gemalten: » Im Tuilerirngarten " , » Eine Straße in
Pari« " und da» später ausgeführte Meisterwerk: » Die Pro-
zession in Gastein " . Nie beschränkte er seine liebevolle Be¬
obachtungen aus da» Menschenleben allein. Die gesammte
Thierwelt und da» intimste Leben in der landschaftlichen
Natur find ihm ebenso willkommene Gegenstände derselben .
Jene» Album, welche» er vor länger al» dreißig Jahren

für den kleinen Buben und das Töchterchen seiner Schwester
anzulegen begaun und da« allmählich zu einer reichen Samm¬
lung von bis bis zur letzten Vollendung durchgeführte » Gouache »
und Aquarellgemälde» anwuchr und später für die National¬
galerie angekauft wurde, enthält zahlreiche Proben dieser Be-
lauschung und Schilderung de» Thierleben».

Ebenso bewundernSwerth find feine meist in Gouache ge¬
malten Interieur» barocker und zopfiger süddeutscher und
österreichischer Kirche» . In der ganzen goldgleißenden ,
marmorschimmernden vielfarbige» Pracht ihrer Altäre ,
Kanzeln und Orgelempore» mit ihrem üppigen Schnitz -
werk , ihren Statuen, Fahnen , Vorhängen, Gemälden , Epi¬
taphien, gemalten Fenstern, von Weihranchwolken durch¬
zogen , von Kerzen und gedämpftem Sonnenlicht durch¬
leuchtet , belebt von funktionirende » katholischen Priestern ,
Chorknaben, Meßnern und andächtig Betenden , der Messe
oder der Predigt lauschenden Menschen aller Stände und
Alter , sehen wir solche auf immer wieder andere » Bildern
Menzels so präzis in der Zeichnung als stimmuug »voll im
Ton dargestellt. Aber ihm genügt a» ch ebenso eine einfache
Hau »wand, über welche ein Baum einige Laubschatten streut,
die Ruine eine halb abgeriffenen Wohngebäudes, das uns ein
ganz öde» buntes Innere zeigt , ein Plankenzaun von
Insekten bekroche » , ein Kellerwinkel mit einem dahin ver¬
bannten Schaukelpferd , ein Blick auf eine verschneite ver-
laffene Straße in der Wintermorgenfrühe . . . War eS auch
immer fei, — indem er es malt oder zeichnet, schafft er ein
Bild , daS uns stärker anzieht und mehr beschäftigt, al» die
anspruchslosesten pathetischen Geschichtsbilder anderer.

Auch nach der Vollendung feine» siebzigsten Lebensjahre»,
welche der Anlaß zu einer schönen und würdigen Feier der
Akademie und der Künstlerschaft wie zur Erweisung höchster
Ehren und Auszeichnungen wurde, mit denen große künst-
lerische Thaten in unserm Vaterlande je belohnt worden sind ,
hat er keinen Augenblick daS Bedürfniß gefühlt, Feierabend
zu machen und auf seinen Lorbeeren zu ruhen. Welche
Reihe von neuen Schöpfungen ist seitdem wieder au! feiner
Werkstatt hervorgegange » ! Sein Blick scheint sich immer »och
zu schärfen statt zu trübe» . Sein Pinsel leistet in der Durch¬
führung selbst in Bildern winzigsten MaßstabeS »och immer
daS kaum Begreifliche . Nicht wenige dieser neuen Bilder entlehnen
ihre Motive dem Bade Kissingen . Sie schildern das Leben auf der
Brunnenpromenade, an der Trinkquell«, in einem Bier - und
Kaffeegarten, das »Morgenbüffet der Feinbäckerei " in diesem
Badeort , umgeben mit den Verkäuferinnen und Käufern der
frischen Waare , reich an den ergötzlichstenEpisoden und typischen
Charakterfiguren. Voran ging diesem Wunderwerk geist¬
und kunstreicher Kleinmalerei ein größere ! Gonachebild
von sehr origineller Erfindung und stupender Meisterschaft
der malerischen Durchführung : daS Innere eines mit Damen,
Herren und einem kleinen Buben besetzten Eisenbahn-
koupeeS zweiter Klaffe während der Einfahrt durch eine
berühmte »schöne Gegend " . Zwischen diesen und zahl¬
reichen andern Gemälden verwandter Gattung , zu welchen die
scharf beobachtete, selbst erlebte Wirllichkeit , Natur und Lebe»
Menzel die Motive gaben , hat er seit seinem siebzigsten Ge¬
burtstage ebenso häufig solche und sicher nicht minder reizvolle
geschaffen, welche einzig seiner frei dichtenden, malerisch poe¬
tischen Phantasie entsprossen sind . Darunter eine ganze Folge
von Gouachebilder » , die einen kleinen Familienroman aus einem
niederländischen Hause zu Ende des 17 . Jahrhunderts erzählt,
ein große « Gemälde , in derselben Technik ansgeführt, vom
ergötzlichsten Humor in Erfindung und Charakteristik , da»
einen in den asiatische» Kolonien reich gewordenen Holländer
mit seiner Familie den »ach seinen Anordnungen und Lieb¬
habereien ansgeführten Billenbau besichtigend darstrllt ; jene
Adresse de! Hamburger Senats an de» regierenden Ober¬
bürgermeister Peterse » zu seinem 80 . Geburtstage und jene
der Berliner Akademie der Künste an den Kultusminister
v . Goßler .

Nun hat er selbst die achtzigste Wiederkehr feine»
Geburtstage » erlebt und »och immer deutet nichts darauf
hin, daß diese ungeheure ErfindnngS» und Arbeitskraft dem
Versiegen und Ermatten nahe fei . In Bezug auf
Menzel wäre die Mahnung des Dichter » : » Drum feiert
ihn ! " überflüssig . Die Mitwelt hat ihn nach seinem volle »
Werth zu würdigen und schätzen gelernt und »da » Leben "
hat ihm alle» gewährt, was e« gewähren kann . Aber trotz-
dem wird » die Nachwelt " niemals glauben , daß damit auch
ihre Dankesschuld für da» von Menzel Geleistete abgetragen
sei . Auch sie wird ihn feiern und sein Andenken ehre» , denn
» er kann die Spur von seinen Erdentagen nicht in Aeonen
untergehn ."

triefende Wunden im Gesicht entstellten , einige Schaffner herbei
und lieferte ihnen einen widerstandslose » Herkules in Arbeiter¬
kleidern au« . Dann erzählte der Bahninspektor Freulon , der
Verwundete, Folgende« :

Er war von Nancy bi» Eper»ah allein in seinem Coupee
gewesen und hatte geschlafen . In Eperuay stieg ein Reifender
ein . dessen Erscheinung ihn überraschte , aber er dachte , der
Arbeiter habe in der Eile die erste beste Waggonthüre aufge¬
rissen und sei so sein Reisegefährte geworden . Er schlummerte
wieder ein , aber bald — es mochte in der Nähe von Pontin
sein — weckte ihn ein heftiger Schmerz im Gesicht. Seine
Hände, mit denen er nach der Stirn und dem Kinn fuhr,
waren mit Blut bedeckt . Kaum hatte der Inspektor dies wahr-
grnommen» al» der Gefährte über ihn herfiel , mit beiden
Händen seinen Hal » umklammerte und ihn zu erwürgen suchte .

Frenlon konnte sich lormachen und sagte zu dem An¬
greifer : , Wa» thun sie denn ? Ich bin kein Mylord , sondern
ein Eisenbahnangestellter und reise gratis . " Als der
Mann die« hörte, warf er sich vor dem Bluttriefenden nieder ,
dem er zuerst einen 23 Kilogramm schweren Fußwärmer an
den Kopf geworfen hatte , um ihn zu tobten und dann auSzu»
ranben . Winselnd bat er nm Verzeihung und flehte noch,
al« der Zug am Ziele angelangt mar.

Er gestand dem Polizeikommiffar, er heiße Delestree ,
sei Gärtnergehilfe und des Dienstes entlaffen worden . Auf
der Fahrt nach Pari » meinte er einen Gtückrwurf zu thun.
Der zwanzigjährige Tangenichts ist übrigens schon drei Mal
wegen Diebstahls bestraft worden . Dem Inspektor Freulon ,
der mit drei schmerzhaften , aber nicht gefährlichen Verletzungen
davongekommen ist, wurde ein Nothverband angelegt , ehe er
sich nach feiner Wohnung begab .

Gbertrifft «Be . « ujera oaWohinchmocX unä Ndm-iwerth
Gftjnerqldepoffür DeetscMana .^ tflycru. Ge.Knrly uKe i. B.

Bedeutendstes Spezial -Geschäft
in Pasaementerie , Iteanti • Stoffen aller Art (wie
Saiumt, Peluohes, Merveilleux, Surali, Taffet , Moriee Daruassee ) ,
abgepassten Taille ngarnltnreu in Seide und mit Perlen.
S»ntaebebeR » tMn , Warabonts,Tressen , Knüpfen ,
allen K« b - Utensilien , Corsets etc. , Tapisserie -
franzen , ferner in allen Wollwaaren , Welsswaarcu ,
Strümpfen , Handschuhen , Cravatten , Fächern ,
kiinstliohenBInmen,Va «enu . vielen Fantasie -Artikeln .

en groa,
8764

Julius Strangs , en detail.
Karlsruhe . Kaiserstrasse 143.

Hcflrtiitc
dnrch Annoncen in Zeitungen, Zeitschriften re.
ist nur dann von Erfolg begleitet — wenn sie
ans Grund reicher Erfahrung sorgfältig vor¬
bereitet wird. Dabei ist von größter Wichtig¬
keit zweckmäßige Abfassung des Textes, sach¬
kundige Anordnung des Latzes mit geeignete »
Schriften oder Zeichnnnge«, sowie die richtige
AnSwabl der Blätter . KosteufreienArrfschlich .

hierüber ertheilt die grötztcAnnonccn -Expeditio «
Deutschlands Rudolf Moste , Frankfurt a . M .
» aiserstraste1. Ecke LalzhanS, Telephon Nr . 112.
Vertreter für Karlsruhe : Gustav Fromme ,
Amalieustratze 46 . 15334

Katalog über die neuesten und besten

MUSIKWERKE
Mn Mordversuch im Eisenbahn -Coupee «

8 Pari « , 4 . Dez.
Als der ans Nancy kommend- Schnellzug gesteruAbend

nach 11 Uhr in den Pariser Ostbahuhos einlief , winkte aui
einem Waggon erster Klaffe rin Herr , den mehrere blut¬

nebst größten « uSwahl au »wichselbartr Rotenplatten versendet
franko die Hanpt -Fabrik -Niederlage
6 . SCHMIDT - STAUB , Karlsruhe

154 Kaiserstraße , aeaenüber der iLreimdier-Kaserne.
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Ednard Z>arnbacher ,KARL § RUHE , Kaiserstrasse 185 , zwischen Herren- and Waldstrasse,
empfiehlt 14465.10.8

Wegen vorgerückter Saison Sämmtliche Neuheiten
in

legen - und Winter -Nlänteln , Jacken und Capes
IMr zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Panorama .
UM -RmitzkiiMt

'
itS 8kftW lei Mls

18 . Dezember 1870 .
' Gemalt von Historienmaler Carl Becker .

Fefthallenplatz , nächst dem Hauptbahnhof .
j
Täglich geöffnet von Morgens 8 »/ , Uhr bis zu einbrechender

Dunkelheit . 6829 80 .32

l

Institut Zahn ,
Anstaltfür Gesundheitsturnen u. Heilgymnastik ,

Karlsruhe , Yiktoriastrasse S.
Aufnahme jederzeit (Kinder vom 4. Lebensjahre an).
Anmeldungen Vormittags zwischen 8 und 11 Uhr , Nach¬

mittags zwischen 4 und 7 Uhr erbeten. 12960 .8.7
Prospeete nebst besten Empfehlungen frei zur Verfügung.

Rr.KMllal-Nerfiihkrmigs-GkMschüst
tt» Stettin . '

Feuer . Versicherung .
Die Bureaux der General -Agentur für das GroßherzogthumBaden befinden fich

L« d« »ig »W »lhelnistratze Ne . <) •
Der General-Agent : P . Maier .

Zur Entgegennahme von Anträgen und Auskunftertheilung sind
ferner bereit : Die Vertreter :Fr . Ernst Salzer , Kaiserstraße 69 ,H. Schlenker , Karlstraste 29 a,17371 .33_ L. Schmidt , Schützeustraße 82 .

Aeltestes tisd weitaus irisstss Piaiiligu aa hiiiiiiR Platze.

Ludwig Schweisgut,
Cfrossh . Hoflieferant ,

Hoflieferant Ihrer Kaiser ! Hoheit der Frau Prinzessin
Wilhelm von Baden,PI anoforte -M agazin ,KARLSRUHE, 31 Herrenstrasse 31,

empfiehlt sein auf's Reichste aasgestattete Lager in 16993 . 18.12

Flügel, Pianinos, Harmoniums.
Auswahl unter ca. 100 Instrumenten .

Umtausch gespielter Klariere .
Alleiniges * and direkter Vertreter für Karlsruhe und Um¬

gebung von
Bechstein , Bliithner, Rud . Ibach Sohn, F. Kaim & Sohn,

Steingräber , Steinweg Nachf. , Steinway & Sons,Thürmer , Übel & Lechleiter u . A.
Mehrjährige « tatsächlich anch reelle Garantie .Coalaaleste Bedingaogea . BilliKste Preise .Pianino » guter Qualität schon von -ISO .— an.

MHBMHHnHMHMMHMMHHIHnai

Breltener
"

V
" ' ■

Der Versandt meiner anerkannt vorzüglichen Honiglebkuchen in
Herzform und Gewürzschneidelebkuchen hat begonnen und ofserire solche »
Postkolli, Netto 9 Pfd ., franko jeder Poststation zu M . 5-70 gegen Nach¬
nahme oder vorherige Einsendung des Betrages. 17404*

Krö88ls Srettensr Honiglebkuchen-Fabrik€ !• llössle , Vretteir , Baden.

OOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOONach Amerika ^
Asien — Afrika — Australien

fährt man am besten und billigsten durch Vermittlung x
der obrigkeitlich concejs. Generat- Agentur für Bade« ^von W'. LtvFi » in Ravlsrrih - ,

Kreuzstraste Rr . 9 ,
oder dessen Vertreter . 6439.50.47 Q

OOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOO

XXVII , flötofrSoihi - golttrif .
Ka>ipt-Keldt«w>»ne

Mt . 75,000 . 30,000,15,000 « iw .

Ziehung am 27 . Februar 1896.
Loose za 3 Mark (*°

so $£)
81P*

B. J. Dus & ault , Köln .
In Karlsruhe bei Carl Götze , Lederhand . ung , Hebelstr . 15 .

erwirken und verwerten

8. S W. Pataky
Patentanwälte .

BERLIN N. W ., Lnisenstrasse 25.
Filiale : Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse 1,

HAMBURG , Gr. Buvstah 13 . KÖLN , a. Rh ., Ehrenstr . 73 .BRESLAU, Bischofstr. 3. PRAG , Wenzelplatz 53 . BUDAPEST,
Theresienring 3.

Unser Bureau hat 21,000 Patent -Angelegenheiten bereits erledigt.
Verwertungs-Verträge wurden im Betrage von mehr als l 1/, Million Mk.
abgeschlossen. Wir erteilen kostenlos Auskunft und versenden unsere
Prospekte gratis . 15064*

Kestes Wasch- unt) Akichuiittel
Sponnagd ’s

aph tha -Seif e
reinigt die Wäsche in 13 bis 20 Mi¬
nuten , lediglich durch Koche « ohne zureiben . Zu

'
habm in Seifen - und Drogueu-

handlunge» und bei 16493 .10.5
van Baerle & Sponnapl ,

Berlin N. 31.
Probe-Packete für 3 M . franko . Wiederverkäufer gesucht.

1(fiagenstärkend, Appetit anregend , befördert die Verdauung ; als S
diätisches Genuss- und Gesundheitsmittel vortrefflich bewährt . |

B . atar Haa . aliqueur . _Elagauf den grössten WcHt- iPreisgekrönt auf den grössten ^ eUC^ tind Fach - Ausstellungen.Angesefamn. vohuebmeckeodeii diätetisches Geirasstnitte) von
allgemein anerkannt wohlthuender und magenstärkender Wirkung.

wLela» als ikh^ tzmark* eingetragene FlMCfaenetiqneUe.
Philipp Greve -Stimberp in Bonn a. Rh.

dlTTfllwlirr JTAfirllriMll llii MOen HagsoMtUrs „ AI t e * s«»w • « «“,
Za haben bei Herrn Julius Hoeok , Wein - um. I
Liqueurhandiung in Karlsruhe . 15163 .4.3 R

A-lkAartra, ein - und mehrfarbig , werden rasch und billig
angefertigt in der

Druckerei der . Badischen Presse".

mit angtschraubtrr Zugvorrichtung

0 . R . G. M.
46046 .

empfiehlt in 23 verschiedenen Mustern
zu billigstem Preis .

A . Rosenberger ,
Eisenhaudlung , Werderplatz .

Die Zugvorrichtung kann bei schon
vorhandenen Holz-Gallerien von mir
angebracht werden. 17619*

Accord-Zither
ist «tatsächlich
in einer Stunde
ohne Lehrer und
ohne Notenkennt¬
nisse zu erlernen .

Niemalshat sich
ein Instrument so
schnell in Volks-
kreisen beliebt
gemacht u. ein¬

geführt, wie die _WM- Accord -Zither . "WUPreise incl . Schale and allem Zu¬
behör einfach ansgestattet 18 Mk .,feine Ausstattung 14 Mk.. Accord -
zither „ Arien " , „ Orpheus " ,
„ Erato 1* bis zu 36 Accorden zu
24, 28, 40 Mk . Nach auswärts be¬
rechnen für Kiste und Verpackung
60 Pf. Ansicht in meinem Laden
Jedermann gerne gestattet . 16001 *
O . Laff ert ’s Nachf . (Hugo Kpntz )

Musikalienhandlung,Karlsruhe, Kaiserstrasse 114 .
Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
FehlerhafteTeppiche , Prachtexemplar«

L 5 . 6 . 8 , 1« bis 1« « Mark.
Prachtkatalog gratis .

Sophaplüsch ^ le ^

thaltend
Muster franko

Emil Lefövre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

Tneh -Beste
passend für Anzüge , Hosen , Mäntel rr
geben zu ganz billige» Preisen ab
Enttäuschung ausgeschloffeu. Must«
an Private franko. 18970.5.1
blHii I As» y, TkUh Spriakiri 1. 1

Leichter Nebenverdienst .
E. alt . solid . Hamburg . Haus fud

allerorts respect. Herren z. Verk. vo
Cigarren an Priv . , Wirthe rc. Aix«
bis M . 3000 o. hohe ProoiS . Per
u. R. 8780 an Heiur . Eisler
Hamburg. 18S78L
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ISLKaiferstrahe Eisgang rechts
beehrt ich mich, hiermit ergebenst anzuzeigen und empfehle in her -

^ vorragender und gediegener Auswahl : I

MODERNE ZIMMERUHREN.
« oldene , silberne und Stahl -

ILL 02 LUVULLU .
iSpezialität : Prä »istonStaschenuhren in Kälte und Wärme

regulirt , eigenen Systems » sowie Genfer und Glashüttrr Uhren .
' Damen -Uhren M . 12 .- bis M . 400 .—.

Fabrikniederlage von

FEINEN GOLDWAAREN
»,.b JUWELKST : I

Brillantringe » Brillantbroschen , Brillantohrringe , goldene Broschen ,
Armbänder , Ringe , goldene Manschett - und Brustknöpfe , Colliers ,

Uhrketten rc . rc.
— S Stets Eingang von Neuheiten . = —

G. SCHMIDT -STAUB,
Hofuhrmacher, Karlsruhe, ivois.io .s

154 Kaiserstraße, gegenüber der Grenadier-Kaserne . N

Cfir . Hock , Kmjrrstraßk 52,
empfiehlt alle Arten

EßF Schuhwaaren
für Herren, Damen nnd Kinder

in feinster sowie einfachster Ausführung .
Filzschuhe nnd Stiefel in größter Auswahl zu den billigsten

Preisen . 15947 . 106

♦
A Büffets ,

Bücherschränke ,
^ Spiegelschränke ,
^ Pfeilerkomoden mit

und ohne Spiegel -
aufsatz ,

A Verticos ,
Arbeitstische ,

^ Schreibtische ,
^ Auszieh - und andere

Tische ,
Nachttische ,

ah Cbiffonnieres ,
Y Waschkommoden ,
♦ Bettstellen ,
^ Polstermöbel ,
T Fauteils mit Ein -

riebtung ,
^ Schreibstühle ,

H. F.Rotbweiler,
37 Amalienstr . 37

empfiehlt
zu passenden

Toilettespiegel , ^
Klavierstuhle , T
Rohrstahle in grosser V

Gescheite :

Auswahl ,
Spiegel ,
Bauerntische ,
Servirtische ,
Garderobeständer ,
Garderobehalter ,
Garderobeleisten ,
Handtucbständer ,
Schirmständer ,
Notenständer ,
Büchergestelle ,
Bücher -Etagäres ,
Fussschemel ,
Tabourets

u . s . w.
I

Neuheiten in Gold- nnd Süberwaaren
zu passenden W elhnaeht §ge §« henkeii . nmu

W, Heuülöi , Juwelier,
ff ®

"l,-- . . afflsruhe,^
^ " Wplatz ,

«

ewpfiehli
«ein grosses Lager i»

Gold- undSilbervaarsn
zu passenden

W eihnachts -
Qeschenken

vomfeinstenhie zum billig¬
sten Genre zu bekannt
reellen u. 'billigen Preisen .

o 8
N

Bekannt billigste Preise .

Für Weihnachten
Neuheit ersten Ranges!
Triumphsiukl %»eii übertroffen durch

Naether’s Kosmosstuhl!

Gefchästs»Einz>sehln«rg.
Einem hiesigen und answärtigeu Publikum die ergebenste Anzeige ,

daß ich zu passenden Weihunchtsgeschenke »
Holz - und Polster - Wläbel *WlG

NUerArt zu enorm billigen Preisen verkanfe : Büffets , Bertigo,
Spiegelschränke , Schreibbnrcau , Schreibtische , Ehiffonniere , Kommode ,
Gallerieschränke , polirte Tische, Büchergestelle , Schirm - und Handtuch¬

halter , Hausapotheken , Spiegel , Stühle , sowie ganze Wohn - nnd

Schlafzimmer -Einrichtungen .
Jokann G -öl ) » Schreiner ,

1T004.5.5 Zirkel 8 , Ecke der Kroucnstraße.

empfehle mein reichhaltige » Lager

hhSngen dir B. imfötztJ

Korbwaaren in allen nur erdenklichen Arte»,
Blumentischen , von den einfachsten bis zu den feinsten Ausführungen,
Rohrfauteuils ( Nachtstühle) in jeder Preislage.
Cnsmos * und Triumpfstählen , von Hk . 2 .50 cm ,
Kinderstiihien von Mk. — .80 an , mit Closeteinrichtung Wik. 2,80 , verstellbar mit

C l o s e t e i u r i ch t u u g von Mk . 7 . 50 au , t
Kindertischchen mit Schublade Mk . 5 .—, I. Qualität, 17616.5 .2
Sport - und Spielwagen in allen Größen,
Puppenwagen von Olk . 1.80 , englische Form von Mk . 2 .25 , etigl- Kastenwagen

vernickelt , von Mk . 4, — an ,
Kinderwagen , englische Form , von Mk - 18 an , mit Gummireifen, gepolstert und mit Fußkaste»

ff. ausgestattete Mk . 30 , alles nur in soliden nnd vesteit Fabrikaten zu de» billigsten Preisen .

J. Hess , ^isrbrvaarenfabrik ,
Kaiserstraße »S, nächst der Krouenstr . , und Schützenstraße SO, Ecke der Wilhelmstr.

Crosse Preisermässii
Bon heute ab bis Weihnachten habe ich sämmtliche Jaquettes ,

Capes , Plüschjacken , Kragen , Regenmäntel , Winter¬
mäntel , Rad - und Abendmäntel , Kindermäntel etc .

ig ittt Preise gau; bedeutend hernbgeseht 31
und bietet sich somit Gelegellheit, pralriiseke und billige Weihnachtsgeschenke
zu erstehen . 14573 .12.10

E. Cohen , Hammiiiiintfl -fiilnil;,
Krnlsrilhe . Kaiser- mul Lammstraßm-Gcke . Karlsruhe .

Großherz . Hoflieferant , Karlsruhe ,
ladet zum Besuche seiner auf dem Gebiete des Kunst¬
gewerbes und Haushaltungsbranche reich

[ ausgestatteten

Weihnnchts -Ansstelluns
I frmndl . «in. Jllnstrirter Katalog auf Verlangen gratis j
und franko. 17702.3 .2

HSchst « Arbeitsleistung i
Schönster Stiehl Grösste Dauert Leichteste Handhabung !
sind die Eigenschaften , denen die Original Singer Nähmaschinen

ihre unvergleichlichen Erfolge verdanken .

, Die Neue Familien Nähmaschine
der Singer Co , die hocharmige Vibrating Shuttle Maschine , hat sich wieder , wie
alle bisherigen Erzeugnisse dieser Fabrik , als rin glänzender Erfolg erwieien ; dieselbe
ist mustergültig in der Couslruclivn . leicht in der Handhabmig und unübertrefflich
in Lristungsjähigkeit . . 1G661 *

12 Millionen Original Singer Maschinen

für den Hausgebrauch . Weitznäherei wie aller Art industrielle Zwecke im Gebrauch,
mehr als 400 erste Preise sind denselben verliehen worden . so wieder von allen
Ausstellern auf der _ _

Welt- AusstellungChicago die höchste Auszeichnung : 54 ERSTE PREISE .

SINGER COi Act . - Ges . (vom . G. Neidlinger)
Karlsruhe , Kaiserstrasse 82 ,
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Fr. Schwarze ,
Aarloruh«,

Kupscrschmiedc , Metallgießerei Md Dreherei»

empfiehlt
Lampfbraukefiel, Braupfauuen und Braukefiel , Duusthauben , Gtu -maischapparatr, Läuterapparate , Ueberschwenzapparate , Berieselungs -Kühlapparate , Vorwärmer , Gelägerfilter » Gährbottichkühler , Satz -brenudeu» Wsfchwlmmer , verziuute Bierleituugeu , Kellerkühlungen ,GährboMchkühlungSautage « , Fatz- , Abfüll -» Eiuschlauch- undGarbütt -tzahuen, Rohr - und Schlauchverschraubungen, Compeusatious - undFederrohre . Knie- und Faronftücke» Rohrleituuge « in Kupfer- undEisenröhren , Armaturen , Hahnen und BeutUe in Metall und Eise»,WasferstandSzeiger . Jnjecteure , Manometer und Thermometer ,Rothgutz- , Messing - und Phasphorbronee , Badeöfen , Herdschlaugen,Bouler , Wasserreservoirs , alle vorkommendeu Kupferarbeiten , Dampf¬heizungen , Hoch- und Mederdruekanlageu für Fabriken, Wohn - undGewächshäuser, Trockeueiurichtungen , Rippeurohre und Rippenelemeute ,Coudensatiouswaffekabletter rc. 13007 .12.7

^VsttmaolitsQ 1696 .
Carl Bregenzer,

G -rcsslxerizog -l . Hoflieferant ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 177,

zeigt die Eröffnung seiner reichhaltigen, geschmackTollen .W eilmaclits ansstellun jj
ergebenst pu und ladet za deren Besuch höfliehst ein.

Dieselbebietet eine reiche Auswahl von Figuren , Schaalen ,Tafelaufsätzen , Vasen , Liqueueservicen ,Jardinieren etc. etc. zu bekannt billigen Freisen . 17568 .3.2

Willi
.» DcviHf jf| Hfl ’ Kof-Whrmacher,

I24b Kaiserstrasse 124 b.131 Reichhaltigste Auswahl» MH in 17835 .4.2IB Taschenuhren,
Tafel- und Wand - Uhren. ^

Billigste Preise . — Reelle Bedienung .

Gold- e. Sitoaara
zu bekannt billigsten Preisen

bei 17010.15.9

J. Petry ,

Kaiserstraste 151,
dem Museum gegenüber .

Photographische

Apparate
und alles Zubehör.Alb. Glock & Cie.,Kaiser s trasse 89.

Telephon 51. 17880 .6.2

38 u. 4V Kaiserpassage 38 u. 40.

8 . M , Fischt,
Antiqmtäten-Handliing.Passende
Weihnachts -Geschenke

empfehle ich, alS :
Antike Porzellane , Krh stalle,Broncen , alte und moderne
Oelgemälde , Kupferstiche .Gold - und Silderfache »,Uhren , Lüster , tu Ziu » :
Kruge » Kannen , Platten :
ferner : Waffe « , Möbel nns

Bücher . i7S0iL» s
38 u. 40 Kaiserpassage 38 n. 40i

g Kioüvr «, Mola, Cello, Köge«,
Krim-, Concert-, Elegie ',

Streich- u«d Arcord - Zithern,
Mandoline«, Gnitarre«,

JMjM Me«, Mvfik - Merke, Aiolm-
nndZitherkäste«, Aotrspulte etc.tvwW Italienische und deutsche quinten-
re*ne Darmsaiten , sowie selbst-
übersponnene in vorzüglicher Güte
empfiehlt 17720L.2

Joh » IPa > d . ewet ,Kos-Iussrumeuteumacher und Yeparateur,Karlsruhe , Kaiferstraße ISS .

Schulrauzea
in nur gediegener , selbstgemachterWaare von M . 180 an . in Leder
von M . 2.90 an . 17506.8.4B. Klotter, Krourustr. 25.
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Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle

jb besonders ermStzigte» Preise»:
Nuß». Ml eicht««

J><fr <tM«m «#,
Nammschrenttsche ,
Bücher- u. Kpiegek-

schränke ,
BlbNotheKe«,
Bücher- und Hloten-

stüader,
Zchrriv- u. Alavier-

stühl«.
GL - >,. Aaminstüßke,
Linke« u . Baneeks ,
Kak«»- und Anozng-

ttsch«.
Baschiammode und

Hoikette»,
Bertiio »,

Stimlige
Arrsstellrrirg
gewichster und polirter

Schlaf- Wohn-,
Esszimmer-

und

nrii
sowie

Betten
aller Art .

Ruß», und eichene
Wtßttfch«,
Bü - schrrttttfchche »,
Kanchiisch«,
vieke Bhantastettsch-

chea. 17581 .10.3
Servkrtksche,
Ktaffekete»,
Mittler Kchanüek-

Mhke,
Kwerik. Stühle,
Kautentt mit Ein¬

richtung,
ZHrans und Bokfter-

Harnllnre»,
chttomans rc.

Anfertigung in eigener
Schreinerei und Tapezier-

Werkstätte.
DaS Montiren von Stickereien gefchmackvollst bei 17581 . 1Ü.4

R . Dewerth , äailerftr . 97.

Ludwig1 QeH,
Grossh . Hoflieferant ,

Ka ^rlsrulic
116 Kaiserstrasse 116

empfiehlt za

Weihnachts - Geschenken!
ganz besonders geeignet :

Handschuhe jeder Art in bekannter Güte,
Cravatten in den neuesten Formen und Stoffen,
Scarfs (Tücher unter den Mantel),
Hosenträger aller Systeme ,
Gamaschen für Herren , Damen und Kinder,
Gutscheine ( Bons ) für Handschuhe. 17951.2.2

Aeusserst niedrige Preise.
W eihiiachts -Gesclieuke

17311 .10.4in

Gold- und Siemen
Silber und silberpiattiertenTafelpräthen undBestecken
empfiehlt in schönster Auswahl vom feinsten bis einfachsten

Genres .

Georg Brecht ,
Juwelier und Goldschmied ,41, Waldstrasse 41, der Grossh. Hofapotheke gegenüber .

Umtausch nach dem Feste gerne gestattet .

Billigste Bezugsquelle! Reelle Bedienung !

Gustav CalMimaiin ,
Modewaaren ,Tuchlager,

1Weisswaaren , Teppiche,
Kaiserstrasse 125 , nächst der Kreuzstrasse.

■■JOr - i
Wie im vergangenen , habe ich auch in diesem Jahre einen grossen

W eihnachts -

Reste - Ausverkauf !
eröffnet nnd befinden sieh in demselben in riesiger Anzahl von sämmtiichen Artikeln der

Rode- nnd Mannfactnrwaarenbranche
Kein Kaufzwang . [ Irt ^ srte ] Umtausch gestattet.

| «u ganz aussergewSlinlich billigen Preisen . |

Streng feste Preise. JttiMsane Bedienung.
u 1. 70 an .

» 8 . — „
„ 8 .50 „

—
Kleiderstoffreste , zum Kleide ausreichend . . . . . . von
Damentuchreste , zum Kleide genügend . . .Buckskin -Reste (baumwollen ) zu HerrenanzügenUnterroek -Refete, völlig reichliche Weite . .Cattun -Reste , zum Kleide genügend . . . .Bedr . Flanelle , zu Blouson und Jacken reichend

Schlaf decken .
“

71 Betttücher
von M. 1.75 an. | 9 Ton ■ ■ ,7S an-

J Bettvorlagen .'Tischdecken .
in feinen schwarzen und farbigen Damenkleider - , Ball - und “Tuchstoffen ,Cheviots - Sammet - und Seidenstoffen , Hosenzeugen , Gardinen , Weisswaaren ,Futterstoffen , SchOrzenzeug , Hemden - und Unterrockflanellen , Tischzeug ,

Bettzeug , Drell , Port ieren , Läuferstoffen n . s. w.

Taschentücher . | unter Fabrikpreis . [ Servietten .
Der Verkauf findet Werktags von Morgens 8 bis Abends 8 Ohr und Sonntagsvon Vormittags II bis Abends 7 Uhr nur gegen baar in einer eigens hierzu eingerichteten

Abtheilung statt . Die äussersten Preise und Maasse sind auf jedem Beste deutlich vermerkt.

Aufträge von Mk. 10.— an portofrei unter Nachnahme.
Die Preise der Stückwaaren sind für den Weihnachtsverkaut ebenfalls

herabgesetzt . ^WW 17881 .4.2

Kein Papierkorbfutter mehr!
Hiermit empfehle ich meine gesetzt ge¬schützten Heuheiten in
Visit -, Gr atulatio ns
u. Reklame -Karten .

Hochfeine Seiden - , Aufstell - , Zieh- , Klapp -,Glimmer-, Präge - , Boccocco - und Fa §on-Karten ;neueste Witzkarten (ca . 500 Muster).
Günstig für Wiederverkäufer . Probesortiment

gegen Mk, 1 .20 franco .
Oehler ’s Karten - und Stempelfabrik,18036 6.2 Ausartenstrasse 6.

Für Weltmächten
empfehlen zu bekannt billigsten Preise « in nur ersten Fabrikaten

Mn - errvageii , Aindevstühle ,
Triumph - und Kosmos -Stühle ,

WWWWW RohrArmlehnstühle wmmhb
Kindermöbel — Tische — Bänkchen — Stühle,

NBAk- Puppenwagen
_ vom einfachsten bis zum hochfeinsten englischen Kastenwagen .

— Mein Korbwaarenlager
bietet in allen Artikeln einfach bis hochelegant die günstigste Gelegenheit zum Einkauf

praktischer Weihnachts - beschenke
in Gegenständen H aus Pfefferrohr MW emvfehle besonders Notenständer , Arbeitsständer , Ofen -

Gestelle für Arbeitsbeutei in nur solider Ausführung , Blumeuilfche , Eck -
uub Schreib stühle , Saion -Tifchchtti , Rauch - «nb Spieitischche « mit Majolika -Einlage, Theetischche« mit

- an Ohne Klappen, Bücher Gestelle und sonstige zu Geschenken geeignete Gegenstände.
Meine Werkstatte zur Anfertigung von Korbtvaare « und Bambusgegeastände « bringe in empfehlende Erinnerung.

Fr . Riffel, Korbwaaren-Fabrikant,
148 Kaiseestr . 148, neben Hotel Tannhäuser, Ludwigsplatz 40 a .

gegenüber der Grenadierkaserne. 1753 6.3

Hoerth, Daeschner & Cie.,
ßrosiindiiig ni hgort in photographiscften Bedarfs - Artikeln ,

Lager sämmtlicher Artikel
der Photographie . Neuheiten .

Verkauf , lokal : 16540.6.5
KaiMmfratte 140 ( im Salzer ’schen Hause) ,neben der Bürbranerei Moninger , eine Treppe hoch.

g WTur noch _ _
^ _ dauert der anerkannt graste , billige

t| italienische Schirm -Äusverkaus !
vg Zu passenden Weihnachtsgeschenken empfiehlt sein großes Lager in

Neuheiten in Regen - und Sonnenschirmen
jj 8 und sind dieselbe» in großartiger Auswahl und feinster Aussührung ringetroffe« zu

— überraschend billigen Preisen in nur solider streng reeller Waare , wie seit lange» Jahren
§ st in Karlsruhe bekannt , und ladet zum Besuche ein 17952.10.3
s 3 Hochachtend

italienischer Schirm -Ausverkauf
$ Huschln ! Pietro aus Italien,
85 llO Kaiserstrasse llO in Karlsruhe -

trtt
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Photographisches Atelier
J. IHürnseer ,

Rüppurrerstrasse 16 .
Gefl.Auftr &ge fur ’W eibnaoliteii

werden baldigst erbeten . 17694 .3

Geschaftr -Empfehlung .
Einem hiesigen und auswärtigen Publi¬

kum die ergebenste Anzeige, . daß ich zu
passenden
ÄeibnaoKts-KssolienKen

eine schöne Auswahl goldener und silberner
Vasebennkren für Herren und
Damen , Regulateure , Wecker
und Wanduhren , sowie Ketten
aller Art zu billigsten Preisen ausgestellt habe
und lade zu zahlreichem Besuche frcundlichst ein

Otto Faller, Uhrmacher,
41 Raiserstraste 41 .

Reparaturen a« Uhren jeder Art » erden billig und unter Garantie
«usgefiihrt . 17503 .6.2

Zum Besuch« meiner in diesen » Jahre äußerst reichhaltigen

Weihnachts-Ausstellung
erlaube mir unter Zusicherung besonders billiger Preise frennd -
ltchft einzuladeu. 17S05.2 .2

W . Lichienfels ,
Friedrichsplatz 9.

-R $ . Im Monat Deaeniber ist mein GeschäftMtch an den Sonntagen geöffnet .

'S
SpielnWren null Slarlininnmi

bet
'

Alheim Doer
^

Ecke der Ritter - und Zährinnerstrasse .

, Gold- u . Silberwaaren-Ausverkauf.
Robert Schilly

G-oldarbeiter,
! Herreistrassi 25, Herrenstrasse 28. j

Da ich diese Artikel nicht mehr weiter führe ,
I verkaufe ich meine sämmtliche Gold - und Silber -
waaren , die ich auf Lager habe , zu annehmbaren , |
billigen Preisen .

Passende Weihnachts- Geschenke.
Mache zugleich auf meine anerkannte

Reparatur -Werkstätte "PS
I aufmerksam . 18063 * |

Fritz Werntgen, wesienttBsse,
12894 .10.9Karlsruhe ,

Feuerungs-Materialieu-Haudlung
mit Dampf - Tage - und SpaltereibetrieV ,

bringt sich den verehrlichen Consumentcn bet Deckung ihres Bedarfs von
Brennmaterial in den einschlägigen Sorten in empfehlend« Erinnerung.

Bette Waare bei billigsten Preisen .

Zu Festgeschenken
empfehle ich einige sehr schöne

Noten -Etageres ,
Patent -Lampen

für Pianos und Flügel ,
Patent -Klavierstühle ,
Violin -Pulte und
Metronome. 17373 .10.3

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant ,

Pianofortelager, Karlsruhe ,
31 Herrenstrass« 31 .

ZU
Trotz der hohen Lederpreise liefern

wir die Arbeit au folgenden Preisen :
.Herren Sohlen u. Flecken Mk. 8.40
Damen „ „ „ , 160
Kinder ,» v. 70Pfg. a.
Herreii'Zugstiefel , Kalbleder, schon

für 10 Mk.
Sohlen und Flecken können eine

Stunde nach Bestellung in Empfang
genommen werden.

Bei eintretcndcm Bedarf halten wir
uns bestens empfohlen und zeichnen

Achtungsvoll 13436 .6.6

Schneider & Schocker,
Mnrkgrnsrnftrlche *5. vfo-i -ria dem

Hotel Geist,
Zkhringerstratze 15 , vis-ä-rh dein

Wiener Hof.

D« grössteAuk«lus§>SejchW
m hiesige» Platze

»Mt 14057*

«Je r *©vy *
Markgrasenstv . SS,

zahlt für Herr «« - und Damentl
UnifermsMiek«. Schuh« und El .« etten. Möbel rc. « . den höchst«»
Preis. Gefl. schriftlichen wiemündlichen
Offerten sehe mit Vergnügen entgegen .

t-“ *- ai . ^ ^ s ■~-—Journal Leriin -tUrarioNeudur, *. m»
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' Solide schwarze Seide
- arantirt »urrschwert ▼fig'etal gesörbt, alles übertreffrnd, zu allen Zwecken das Beste

• flt C ' 4« me glatt , gemustert, armuttett , direkt ans der Fabrik
von L Mn. VI8 12 Mn. ^ ^ ^ «eter- und rebenweise.

Porto - u. steuerfrei inS Haus . Muster umgehend franko .

Wer darauf hält ganz reine , unbeschwerte , schwarze Seide zu erhalten, das denkbar
Schönste , Beste und Billigste , der wende sich zutranensvoll direkt an unsere Fabrik. Wir
bemustern und versenden an Private keine Maaren , di« wir nicht als gänzlich ««beschwert
garanttren und dabei ans das Gutachten jeden Chemikers der Welt abstellen können .

Stehli & Co . in Zürich ,
gegrfindet 1840 .

Besitzer der grasten mechanischen und Handwebereie « Obseldeu und AM
und Filauda Gormiguaga (Lago maggiore) . 15055.12.6

I

KN
tlöüS
»rner

le,

.10.3
Ut

iie,

en!
liefern

.reisen :
lk . ».40
, 1.60
iPfg . a.
. sch »"

n eine
npfang
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Vergebung von
Bauart eiten .

Für den Neubau eines Dienstwohn-
«ohngebäudes, und für die Erbauung
von Arbeiterwohnungen zum Gas
■tri n find die nachstehend« Bau^
arbeiten zrr vergeb« :

1. Maurerarbett ,
2. Steinhauerarbett ,
3. Zimmerarbeit.
Di« Pläne und Bedingungen können

bei uns ringrsehen werden und sind
die Angebote längstens bis
Donnerstag dm, 1« . Dez. ». I .,

Nachmittags 5 Uhr.
dem Schluß der Ausschreibung, bei
uns einzureichen . 17973 .3 .1

Karlsruhe, den 2. Dezember 1895.Stödt . Hochbauamt:
Strieder .

MtnrillikilikMig.
Di« Lieferung von Natmalirn für

die Thiere des Stadtgartens für die
Zeit vom 1. Januar 1896 bis
l. Januar 1897 soll in Submisfio»
vergeben werden. 18031 .2.2Die Naturalien und deren unge¬
fährer Bedarf sind folgende:

Hafer . ca. 6000 Kg.
Gerste . . . . „ 6000 „
Weizen . . . . . 4000 „
Buchweizen . , . „ 1000 ,Mais . . . . , 3000 ,
Welschkorn . . . „ 2000 „
Hanfsamen . . . „ 500 „Kleien . . . . _ 2500 _
Brod. sog. Kunden-
. brod . . . . „ 4000 „trockene Wasserwecke „ 300 „
Pferdefleisch . . „ 8000 „
Schriftliche Angebote mif sämiut-

sich« oder nur einen Theil der frag!-
Gegenstände sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens Donnerstag den 12 . De¬
zember . Nachmittags 5 Uhr . bei
der Unterzeichneten Stelle , woselbst
«ich die Lieferungsbedingungen ein-
zesehen werden können , einzureichen .

Karlsruhe , den 3 . Dezember 1895 .
'

Stadtgarten » Verwaltung .

von ea . 80 Zentner Futter¬
mehl Nr . V und ea . 80 Zent¬

ner Kleie
für den Bedarf des Schlacht- und
Liehhofes im Jahre 1896 ist zr,
«ergeben. 18112 .2.2

Angebote nebst Proben sind bis« agfteuS Sv . d . M . verschlossen bei
Unterzeichneter Stelle einzureichen .

Daselbst find auch die näheren
« eferungsbedingungen zu erfragen.

Karlsruhe . 4. Dezember 1895 .
Ktädt . Schlacht » und Wehhof -

verwaltuug .
Bayersdoerfer .

Tüchtigen jüngeren
die befähigt und thätig sind ,
auch über ca. 5000 M . Mittel
zu einer Anzahlung verfügen,kann eine bestrentireiide Wirth-
schast zum mäßigen Selbst¬
kostenpreis Familienverhältnisse
halber zu sofortigem Antritt
käuflich abgetreten werden. Das
Anwesen ist das geräumigste
WirthschastSgeschäft , bester Lagein einer badischen verdienst-
reichen Amtsstadt , neu erbaut,Sitz mehrerer Vereine , mit
Sälen und Gatten sowie mtt
eine» große«, neue» Inventar« lsgestatttt . Weitere Kapital-
abtragungen stehen im Belieben
de» Erwerber«. Zu einem Bier-
Depot ist daS Anwesen bereits
«»- ersehen. 8 ». Anfragen be-
mitwortet sogleich Herr Ludwig
Fchnepf, Kfm., in Philipps »
ö«*g ta Baden. 17693.4.3

uJnger »Nibiaaschins ,
Mr einige Mal benützt , Fußbettieb
wwie eine Singerhandmaschine zu
gJ M . find unter Garantie zu ver -« ><« . Waldftr. 27, 2. St . 17285 .6.4

Versteigemngs-
Ankündigung .

Der Erb - nud GemeinschastS -
IheUuug wegen werden die Liegen¬
schaften des verlebten Wirths und
Gemeinderaths Auto « Weber II
von Beiertheim , sowie jene, welche
unter dessen drei Kinder 1. Ehe
Ludwig Weber , Luise Schenk und
Bernhard Weber von Beiertheim
in ungetheilter Gemeinschaft sich
befinden, am
Dienstag de« Iv . Dezember 1885 ,

Nachmittags % Uhr,
in dem Rathhanse z« Beiertheim
gegen Baarzahlung öffentlich zu
Eigenthum versteigert und es erfolgt
der Zuschlag unter Genehmigungs¬
oorbehalt, um das sich ergebende
höchste Gebot.

Gemarkung Beiertheim .
1. L -B. Nr . 685 :

14 Ar 16 Meter Oberdorf —
neuen Ortsetter — Hofraithe
und Gartenland in Oberdorf ,
zwischen der Gärtenstraße und
der Hildastraße liegend , mit
den darauf stehenden Gebäulich¬
keiten

». an der Hildastraße:
Ein zweistöckiges neuerbauteS
Wohnhaus mit 7 Balkenkeller
und Durchfahtt ,

d. an der Gärtenstraße :
Haus Nr. 26, ein Seitenbau
mit Wohnung ohne Keller
nebst einer querstehendcn
Scheuer mit zwei Stallungen ,
das Ganze einerseits neben
Wilhelm Zörrer , anderseits
neben Bernhard Speck III
und Friedrich Treiber 50000 M .

Dieses Anwesen wird in
zwei Theile zerlegt, diese Theile
einzeln und dann im Ganzen
ausgeboten und erfolgt in
letzterem Falle ein höheres
Gebot , so wird diesem der
Zuschlag ertheilt , ebenfalls
unter Genehmigungsvorbehalt
und die vorher ertheilten Zu¬
schläge sind damit aufgehoben.

2. L.-B. Nr . 967 :
7 Ar 71 Meter Ackerland im

Uiiterdorf » einerseits Anton
Weber I , anderseits Bernhard
Zöller in Bulach Anschlag 1400 M.

Dieses Grundstück eignet sich
vorzugsweise zu Bauplätzen.

3. L .-B . Nr . 421 :
4 Ar 78 Meter Wiese » im

Eschwinkel .nebenAntonSpecklT
und Josef Weber, Schneider
Wittwe in Bulach 180 M .

4. L.-B . Nr . 453 :
8 Ar 27 Dieter Wiesen im

Eschwinkel , neben Josef Kunz II
Wittwe und Josef Fischer I
Wittwe 250 M .

5. L.-B . Nr. 1038:
13 Ar 36 Meter Acker in der

Datsche , neben Ziriak Martin
Kinder und Christian Braun III
Bürgermeister 100 M .

6 . L.' B . Nr . 1005 :
8 Ar 89 Meter Acker in der

Datsche , neben August Zörrer ,
Ehefrau und Karoline Weber,
ledig 300 M .

7. L.-B . Nr . 1864 :
5 Ar 67 Meter Ackerland in

der Lauge, neben Maria Mag¬
dalena. Braun , ledig, in Bulach
und Zieriak, Martin Kinder 300 M.

8. L.-B . Nr . 346 :
4 Ar 85 Meter Wiesenland

in den Krautwiesen , neben
Anton Axtmann Ehefrau und
Valenttn Axtmann 200 M .

Gemarkung Bulach .
9. L.-B . Nr . 772 :

23 Ar 22 Meter Acker, Ge-
wann Oberweingattenfeld , neb .
Heinrich Zörrer und Christine
Wirser, ledig 250 M .

10. L.-B. Nr . 821 :
10 Ar 61 Meter Wiesen , Ge¬

wann Katzenwrdel, neben Ignaz
Kunz , Landwitth Wittwe und
Schreiner Josef Schätz!« Hl 280 M .

11. L.-B. Nr . 378 :
11 Ar 12 Meter Acker. Ge¬

wann Litzenhard , neben Ignaz
Braun III und Elisabeth«
Rastetter 300 M.

12. L.-B . Nr. 640 :
19 Ar 53 Meter Wiese, Ge¬

wann Brüchleswiesen, neben
Anton Braun II , LandwirthS-
Wittwe Christine geb . Weber
und Landwitth Zittak Bohner

400 M.
IS. L -B . Nr. 418 :

18 Ar 54 Meter Acker, Ge¬
wann Litzenhard , neben Emil
Fischer, Ehefrau Amalie geb.
Braun u. Christian Braun 111
in Beiertheim 450 M

14 . L.-B . Nr . 688» :
10 Ar 98 Meter Acker . Ge-

wannKleinoberfeld, nebenBern-
hard Martin , Landwirths -Ww.
und Anton Rastätter III , Land-
wirth in Beiertheim 250 M.

15. L.-B . Nr . 804 :
17 Ar 26 Meter Acker . Ge¬

wann Oberweingartenfeld, neb .
Landwitth Alois Martin II
Wittwe und Josef Axtmann
Ehefrau, Katharine, geb. Braun
in Beiertheim 500 M .

16. L -B. Nr . 885 :
16 Ar 83 Meter Acker , Ge¬

wann Oberkirchfeld , neben
Josef Schätzte VII , Zimmer¬
mann und Josef Braun VI»
Landwitth in Beiertheim 400 M .

17. L -B. Nr . 964 ;
14 Ar 4 Meter Acker , Ge¬

wann Unterkirchfeld , neben dem
Weg von Bulach nach Dax¬
landen und Landwirth Leopold
Klein Kinder 600 M.

18. L -B . Nr . 1095 » :
22 Ar 3 Meter Acker , Ge¬

wann Unterweingaucnfeld, neb.
Landwirth Anton Braun XI
Ehefrau Maria Eva, geb . Bohner
allda 500 M.

19. L.-B. Nr. 1244 :
10 Ar 42 Meter Acker , Ge¬

wann Mittclreuth , neben Land-
wirth Georg Klein Wittwe
und Bernhard Zöller 111 250 M.

20. L . -B . Nr. 1532 :
15 Ar 61 Meter Acker. Ge¬

wann Großoberfeld , neben
Landwirth Leopold Zöller und
Oskar Weber , Landwirth Ehe¬
frau , Katharina geb . Braun 320 M.

Gemarkung Ettlingen .
21. L.°B . Nr. 3521 :

16 Ar 33 Meter Wiese in
den Seewiesen, neben Johann
Gottlieb Graf Wittwe in
Rüppurr und Heinrich Braun
in Beiertheim.

22. L.-B . Nr . 5907 :
16 Ar 82 Meter Wiesen in

den Hohenwiesen , neben Bern¬
hard Martin II , Kinder in
Beiertheim.

23 . L -B . Nr. 5007 :
13 Ar 14 Meter Wiesen in

den Rüppurrer Wiesen» neben
Anna Braun und Stiftsfond
Ettlingen.

24. L -B . Nr . 6019 » :
18 Ar 3 Meter Wiese in

den Hohenwiesen , neben Anton
Rastätter III Ehefrau uud
Ziriak Zörrer Ehefrau.

25. L.-B. Nr. 5145 :
6 Ar 3 Meter Wiesen auf

den Rüppurrer Wiesen , neben
Alois 'Martin II Wittwe und
Josef Schätzle VI.

K.-Mühlburg , 22. November 1895
Großh . Notar :

Mathos . 18053

ßmniliipt zesißt.
Bon einer angesehenen , in jeder

Beziehung konkurrenzfähigen Un»
fall» (auch Haftpflicht) und Glas -
Vcrficherungs - Aktien : Gesellschaft
wird unter sehr günstigen Be¬
dingungen , event . mit garautirtem
Einkommen ei« durchaus

tüchtiger Generalagent
welcher gute Beziehungen zn dm
industrielle « nud beffeee« Gesell-
schaftskreise« hat und gewillt ist,
fich persönlich der Organisation
wie Acauisttie « zu widmen , für
einen grötzerm Bezirk gesucht.

Gefl . Offerte » « U Reserenzen -
aufgabe unter K . 62859 b an
Haaseustel « 8f Bögler , AG
Karlsruhe erbeten . 17993.4.2

Als schönes n. praktisches Geschenk
für Jedermann

empfiehlt das

Handschuh -Geschäft
Wilhelm Söll .

Friedrichsplatz 4 und Kaiserstrasse 157,
Handschuhe

jeder Art ,
sowie sämmtliche Neuheiten, in guten Qualitäten and

za den verschiedensten Preisen.
Ferner :

Cravatten
in den neuesten Formen und Stoffen. 18085 .9 .1

Wie kann
die Welt wissen ,

dass Jemand
etwas Gutes zn
verkaufen hat ,
wenn er den

Besitz desselben
nicht anzeigt .
„VaaderbiH “.

Gebrüder Esser , Aachen Rtö
Rbriiitcktt

»» Private an# _ , Fabrikpreisen
Kammgarn ! AECuOll ■ Ch«Tiot 'T,lcb
Bnckskia , "

hrtkut mit
Kur Fabrikate .

Reichhalt. Muster-Auswabl sofort franeojsf .franco.
Keine Kaolverpflichtaag . — Prim»Kmp(ehlnosen.

' Paletot.

» ■ ■ ■ ■ » ■ ■ » ■ « na
EH»

freude
erregende

u . praktische
Weihnachts-

gabe

ist eine reichassortirte Postkiste
Glas - Christbaum - Schmuck

5 Mark
prachtvolle farbige Sachen , als Engel mit be¬
weglichen Glasflügeln , Vögel ,
Früchte , Kngeln , Eiszapfen , Phan¬
tasie -Sachen , Lichter mit Licht¬

haltern etc . für den horrend billigen Preis von nur
incl. Porto und Verpackung. Zur Weiterempfehlung fügen wir je I Packet
unverbrennbarer Watte und Lametta gratis bei . 17400.5.4

Thiele & Greiner , Hoflieferanten , Lauscha i. Thür .
'♦ VTVTWVVW ’ WWV

Ausserdem besitzen wir zahl¬
reiche glänzende Anerken¬
nungsschreibenüber unsere
5 Mark-Sortimente, die als
Copieen amtlich beglaubigt
jedem Interessenten franco

zugehen .
AmiiAiAiittAAS

Attest
Friedrichsruh , 10 . 4 . 1895 .

Herren Thiele & Greiner ,
Lauscha L Thür .

Gräfin Bismarck erwidert auf Ihr ge¬
fälliges Schreiben v . 6. c ., dass der von
Ihnen gelieferte Christbaumschmuck sehr
preiswürdig war und den Kindern viel
Freude bereitete .

Margarine FF
aus der Fabrik von 0 , R. . Mol,, - in Altona -Bahrenfeld ,
Jahresproduktion 22 Millionen Pfund , besitzt nach dem
Gutachten des Gerichts -Chemikers Herrn Dr . Bischofs in Berlin
denselben Nährwerth und Geschmack wie gute Naturbutter, und ist
bei jetzigen steigenden Butterpreisen als vollständiger und billiger Ersatz
für feine Butter zu empfehlen, sowohl zum Ätfftreicheu mrs Brod,
als zu allen Lüchenzwecken .

Vertreten

Ecke der Bahnhof- und Wilhelmstttche.
Niederlage » bei :

J. Musste , Amalienstraße 37j
Fritz Neck » Luis ruft ratze 68. IWOA1

In Miihlbnrg bei :
A. Irnberg Wwe ., Rheinsträtze 18.

Weitere Niederlagen werde» gesucht.
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Karlsruhe
USaJLseretraese 1 -5=1,.

Freiburg i. B.
Kaiserstiasse 75 .

Firma bestehend seit 1794 .

empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtssaison sein ausserordentlich reichhaltiges Lager tonHerren - und Knaben -Hüten ,io den allerneuesten Formen und Farben , weich und steif von den denkbar billigsten bis feinsten Qualitäten.
Aeolite steyrisclie Liodenhüte ,

Velour-, Seiden- und Mechanikhüte, Uniform- und Livreeiiüte,
Reise - und Jagd -Mützen für Herren ,die apartesten Neuheiten in billigeren bis feinsten Knaben -Mützen.

Ausser meinem eigenen allerorts als gediegen bekanntem Fabrikate führe noch
Wienei *, englische und italienische Fabrikate

der ersten und bedeutendsten Firmen .
Durch eigene Fabrikation bin ich in der besonders günstigen Lage, jede Extra -Anfertigungsowie die weitgehendslen Wünsche in denkbar kürzester Zeit ausführen zu können . 1760&4 .2

Kpeziatilät :
deSschilder mit geätzter Gold¬

lack Stlberfchrist.
Wappen «uh Preismedaille«.

« fir geschmackvolle Ausführung und
Dauerhaftigkeit wird garantirt.

Thllrfchllder, MaSbuchstaben ,
vergoldete

Metall - ». Holzbachstabe«.
« eklame - Artikel jeder Art.

Bevor Sie Ihre Firma anfertigen
lassen, wenden Sie sich gefl . an die Firmen¬
malerei und Glasätzerei

Unis Schneider,
Larl-LäMckKliße 19 .

Eisenwerke Gaggenau , A. 6. , Gaggenau,
empfehlen sich zur Lieferung 13891 .24 .28

aller Arten Gnsswaarenl
Schiedmayer 8> Söhne .

nach vorhandenen und gegebenen Modellen .
Preise billigst . Lieferung prompt .

♦ Praktisches
» Weihnachts Geschenk. ;
I Schlafröcke r
♦ ia den vfiMeilenjimStoffen a. üusltaftimpi, 4
J solide und gute Qualitäten , ?E

empfehle in sehr großer Auswahl £

Zzu mi2,14,16,18,20,23,2ä big401

| Spiegel & Wels
, |

Wer 500 Mk. für ein Pianino hat, hat auch
5 Pfg . um meine Preisliste zu verlangen !

Die billigste Bezugsquelle ftlr Prima -Fabrikate

|A. M. Lang, Pianolager in Rastatt, j
Prima -ltelerenzen aus Rastatt, Karlsruhe,Baden , Pforzheim , Offenburg etc.

Lipp Sf Sohn .

Firmenschilder
in jeder Ausführung .

Verwitterte
werden wie neu hergerichtet bei

billigster Berechnung .

Schriften
auf Labenthürm und Schansenstern
in Oelfarbe sowie in acht Gold

ausgeführt zu 17186*
außergewöhnlich billigen Preisen .

Beneflictiner
äoiiter ,

aus der
Abtei zu Feoamp

offeriren billigst
Franz Fischer & Cie.

NB, Für Wiederverkäufe :
EngroS-Preife. 17569.4J

Cognac ,
deutschen» die V, Liter - Flasche »e,

M. L— an,
französische» , die ' /«Ltr.-Flafche vo,

M. 3 .- bi, M . 20.—
empfehlen

Franz Fischer & Cie.
Weingroßhandlung, Steinstr . 28.

alten,
per Liter M . 1 .S0»

MEadeira » alten,
per Liter M . 1,40,

^ri'viRavbv , Dessertwein,
per Liter M. 1.30,

inel. Jost und Aeeife , empfehlen
Fraui Fischer & Cie.,

Steinstraße 29 .

iMonte-ChristoJ
1889er Rothweiu

(Bordeaux ähnlich)
öapletta ,

|8arletta -AndriaJ
ältere und jüngere Jahr -
gänge , in bekannt feinsten
Qualitäten , offeriren

Franz Fischer & Cie,,
Weingroßhandluug

und italienisches Wein - ». I
I Trauben-Zmport-Geschäft . l

Grossherzog Friedrich-

(gesetzlich geschützt )
in zwei Qualitäten , Roth - und
Gold -Stauiol , enipfehlen billigst

Frenz Fischer & Cie,
Steinstratze 29 .

Für Wiederverkäufer Engrospreise

Zn Weihnachtsgeschenken
bringe ich mein reichhaltiges Lager in

T>lsihk«chkkll,Rkgnllltom,Weckern
eto «in empfehlende Erinnerung zu äußerst billigen Preisen und mehr-

lähriger Garantie . _ 17470 .4 .2J . Miller , Uhrmacher,Waldstrasse 24 , »eben SchremPp'S Colosseum .

[ Weihnachts -
kerzchen

sin reinemWachs, sowie billigere
Sorten»

das Neueste in
tfrriftöaumfdinuidi :

Engel »
I Christbaumschnee , Watte,
Engelshaar , Lichterhalter ,

verzierte und einfache
I fttnaißanrt - Wachskerzen,

liMlti Stnrii -Llitn -liRM
empfiehlt

I Luise Wolf Wittwe ,
, Parfümerie -Handlung,
| 4 KarlFrirbrichstraste 4.

18143 .3 .1♦ Laisfsstmße 76, ilftr&fpfnij.
+ Anfertigung nach Maassf
♦ in bekannt bester Ausführung . ^

fl
»ohnnngs - Veränderung.
Meine» werthcn Kunden diene hiermit zur gefl. Nachricht , daß flch

meine Wohnung nunmehr

Kaiserslrasse Nr. 207 ,
Seitenbau, 3. Stock, vis-a-vis meiner bisherigen Wohnung,

befindet . Lagerplatz wie bisher Scheffelstratze Nr . 5.
Hochachtungsvollst 16404.10.10

E . Appel , Schieserdetkermeifter.

per Zentner 4 Mark» ■
Kartoffel, Lauertraut,E !figS>v?oEier , verschied «» Sorten © » V
gelb« Stifte», auch für Pferd«. «•*
verschiedene Probnkte fiifl
haben bei

loh . KliHjhePi
Durlacherthorstr . 37 u . auf d"n Marw

NB . Versende auch Zwiebel ur»
Knoblauch nach lMswärlSuntn
Nachnahme . 1WO»
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